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Faszination Mikrofotografie






  Wer einmal mit der Makrofotografie begonnen hat, verfällt irgendwann in eine Sucht. Motive gibt es genug und je besser die Aufnahmen werden, je mehr man die Technik verinnerlicht hat, desto größer wird der Wunsch auch winzigste Lebewesen wie Blattläuse und Wasserflöhe formatfüllend abzulichten und das sichtbar zu machen, was dem bloßen Auge normalerweise verborgen bleibt.


  Dazu sind allerdings Abbildungsmaßstäbe jenseits von 1:1 notwendig und dafür muss man schon eine gewisse technische Ausstattung haben. Allerdings dann doch nicht so extrem, dass man sie sich nicht leisten könnte. Ein Mikroskop ist nicht erforderlich. Nachfolgend erfahren Sie, wie Sie mit recht einfachen technischen Möglichkeiten, auch extreme Abbildungsmaßstäbe realisieren.
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    Abbildung 1: "Nur" ein Abbildungsmaßstab von 4:1, also eine 4-fache Vergrößerung mit einem einfachen Schneider-Kreuznach Componar 60mm am Balgen

  




  





  




  
Technische Möglichkeiten für größere Abbildungsmaßstäbe






  Generell gibt es vier Möglichkeiten Abbildungsmaßstäbe jenseits von 1:1 zu erzielen:


  Vorsatzlinsen,
 haben den Nachteil, dass gute Linsen zwar relativ preiswert sind, aber dafür nur an sehr guten Objektiven auch gute Ergebnisse liefern, denn sie können niemals  Mängel eines mittelmäßigen Objektives im Nahbereich ausgleichen. Wenn sie gut sind, verschlechtern Sie die Abbildungsleistung nur nicht weiter. Da sie aber die Naheinstellgrenze verkürzen liefern sie an Standard-Zoom-Objektiven oft eine sehr schlechte Qualität, weil die Objektive in der Regel für den "Unendlich"-Bereich optimiert sind, nicht wie Makro-Objektive für den Nahbereich. An qualitativ hochwertigen Makro-Objektiven sind Vorsatzlinsen aber durchaus brauchbar.
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